
POWER TO THE PEOPLE 

Die Macht gehört dem Volk. wußt ist. w.elche Macht es einfachen Stimmabgabe. 

Auch wenn. wie im gegebe­

nen Fall .. an der Fakultät für 

Architektur nur eine einzige 

Fraktion kandidieren wird. 

Vielleicht ist es einfach so. 

daß es dem Volk nicht be-
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hat. daß es sehrwohl mög­

lich ist, gegen die herrschen­

den Mißstände an dieser 

Fakultät etwas zu unterneh­

men. Die Mittel dazu sind viel­

fältig und beginnen mit einer 

können aber auch soweit 

gehen. daß man sich selbst 

in die Studierendenvertre­

tung einbringt und konstruk­

tiv mitarbeitet. 

Keinesfalls jedoch ist es so. 

fdo Pirstihger 
Morgot Obtresol 
CbJdiaAUef 

. . Georg t<oImayr 
HaraId KtJrOth. 
Michael Neubacher 
MiChaer Gtobbouer 

daß es nichts bewirkt. zu ei­

ner Hochschülerschaftswahl 

eine Stimme abzugeben 

demonstriert man doch so 

Interesse an einer Sache und 

ihrer Wichtigkeit. Und das 

wird von oben her sehrwohl 

zur Kenntnis genommen. Es 

ist auch nicht sinnlos, zu ei­

ner Wahl zu gehen. für die 

nur eine einzige Gruppe kan­

didiert. die Gründe siehe 

oben. bzwwird ja auch noch 

über andere Hochschüler~ 

schaftsebenen abgestimmt. 

die für Dein Studium genau­

so wichtig sind. Also: Wählt 

für Euer Recht. 

Hier die nominierte "liste Ar 

chitektur" und die Personen. 

die in Zukunft Eure Interes­

sen vertreten mächten: 

Und noch eins zum Schluß: 

Schweigen bedeutet Zustim­

mung. 
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